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PLW: Spitzenleistungen
von Nachwuchshandwerkern

Koblenz regional

Walzgesellen arbeiten
am Haus Lind in Herrstein

Die Hunsrück-Akademie setzt am Schinderhannesturm im Zentrum von Sim-
mern einen attraktiven städtebaulichen Akzent. Grafik: Architekturbüro König

Mit der Vertragsunterzeichnung zwi-
schen Handwerkskammer (HwK)
Koblenz als künftigem Betreiber und
der Kreissparkasse (KSK) Rhein-
Hunsrück als Investor sind die Wei-
chen gestellt: Auch in Simmern wird
die HwK Koblenz ein Schulungs- und
Service-Center aufbauen.

Mit im Boot sind neben der Kreis-
handwerkerschaft (KHS) Rhein-Na-
he-Hunsrück auch die Versicherun-
gen Signal Iduna und IKK sowie
Rechtsanwälte und Steuerberater
als künftige Mieter des Neubaus am
Schinderhannesturm im Herzen
von Simmern. Damit baut die HwK
das Prinzip dezentraler Leistungen
für das Handwerk weiter aus.

Mit der KSK in Simmern konnte
ein Finanzpartner gefunden wer-
den, der die Rolle des Bauträgers
übernimmt und den größten Teil
der neuen Flächen an die HwK ver-
pachtet. „Die Stadt Simmern hat
mit dem Erwerb des Geländes die
Voraussetzung für eine urbane Er-
schließung geschaffen, die die His -
torie mit der Moderne verknüpft
und die Stellung von Simmern als
Mittelzentrum festigt“, sagte Bür-
germeister Manfred Faust. Ein

künftiger Mieter ist die KHS Rhein-
Nahe-Hunsrück, die hier ihre neue
Geschäftsstelle beziehen wird. „Für
uns bietet sich über diesen zentra-
len Standort die Möglichkeit, als
Partner vor Ort den Handwerksbe-
trieben aus topmodernen Räumen

Hunsrück-Akademie kommt

noch mehr Leistungen und Semi-
nare anbieten zu können“, unter-
strich Kreishandwerksmeister Peter
Mumbauer. jd

Infos zur Hunsrück-Akademie,
Tel.: 0261/ 398-601, Fax: -991, E-
Mail: bauz@hwk-koblenz.de

Verlagsanstalt Handwerk GmbH, PF 105162,
40042 Düsseldorf, PVST, DPAG, Entg. bez.
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HwK setzt Pläne mit Kreissparkasse und KHS Rhein-Nahe-Hunsrück zügig um

HwK-Präsident Karl-Heinz Scherhag:
Wir investieren in die Leistungsfähigkeit unserer Betriebe

„Mit der Hunsrück-Akademie in-
vestieren wir erneut in die Leis -
tungsfähigkeit unserer Betriebe,
wenn wir das Prinzip dezentraler
Beratungs- und Bildungsangebo-
te für das Handwerk weiter aus-
bauen. Uns ist die regionale Ver-
wurzelung wichtig, die Stärkung
des ländlichen Raums. Der Huns-
rück ist ein hochinteressanter,
aufstrebender Wirtschaftsraum.

Mit unserem Zentrum für Restaurierung und Denkmal-
pflege und dem Berufsbildungszentrum sind wir bereits
in Herrstein vertreten. Wir bieten in dieser Region all
das, was wir auch in anderen Teilen des Kammerbezirkes
bieten. Unser erneutes Engagement verstehen wir auch
als Beitrag für die Jugend, die mit dem Handwerk einen
Ausbilder und Arbeitgeber vor der Haustür findet. Über al-

lem steht die Botschaft: Handwerk ist dor t, wo die Men-
schen sind – ob in einer Großstadt oder auf dem Dorf.
Wir freuen uns auf eine lebendige Hunsrück-Akademie,
die schnell ihren Platz in der hiesigen Bildungs- und Be-
ratungslandschaft haben wird. In Simmern werden auf
rund 800 m² Nutzfläche über drei Ebenen die Schwer-
punkte in den Bereichen der Gesellen- und Meistervor-
bereitung sowie der Unternehmensführung und Existenz-
gründung liegen. Auch die Beratung zählt dazu, die HwK-
Experten werden entweder vor Ort arbeiten oder auf Zu-
ruf den Weg zu den Betrieben finden. Natürlich stehen
auch den Jüngsten alle Türen der Hunsrück-Akademie of-
fen. Nach dem Riesenerfolg der Juniortechniker-Works-
hops bietet die HwK diese Möglichkeit in Zukunft auch
in Simmern an. Nach der im Bau befindlichen Ahr-Akade-
mie wird Simmern die 16. Einrichtung an insgesamt acht
Standorten im nördlichen Rheinland-Pfalz sein. Wir pla-
nen die Fertigstellung für das Frühjahr 2010.“
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Junge Gesellen aus weiteren vier
Handwerken haben ihr Können  un-
ter Beweis gestellt und den Leis -
tungswettbewerb des Deutschen
Handwerks im Kammerbezirk Ko-
blenz gewonnen.

Damit sind sie für den Landeswett-
bewerb qualifiziert, der am 18. Okt-
ober in Trier stattfindet. Wer dort
erfolgreich ist, ist vom 11. bis 14.
November beim Bundesentscheid
in Wiesbaden dabei. Seit über fünf
Jahrzehnten stellt der Handwerks-
nachwuchs sein Können im Leis -
tungswettbewerb unter dem Slogan
„PLW – Profis leisten was“ unter Be-
weis. Diesmal sind es die Bes ten der
Winterprüfung 2007/2008 und der
Sommerprüfung 2008. Mit der Teil-
nahme am PLW ergreifen die jun-
gen Leute zusätzliche berufliche Ini -
tiativen. Sie testen freiwillig unter
Wettbewerbsbedingungen ihre
Leis tungsfähigkeit und ihr Stehver-
mögen. Die erfolgreichen Teilneh-
mer können Mittel der Stiftung für
Begabtenförderung im Handwerk
in Anspruch nehmen und für ihre
Fortbildung nutzen.

Christopher Krämer aus Fensdorf
im Westerwald ist die Nummer Eins
bei den Elektronikergesellen. Im
Wettbewerb zeigte er beim Anferti-
gen einer Garagentorsteuerung ei-
ne einwandfreie Leistung. Bewertet
wurden exakte Leitungsführung,
Funktionsfähigkeit, Sicherheit und
Sauberkeit der Ausführung. Chris -

topher hat sein Handwerk bei We-
zek Mess-, Regel- und Steuerungs-
technik in Steinebach gelernt. Er
hat das Fachabitur und wird
Elektrotechnik studieren.

René Küls aus Grafschaft an der
Ahr ist Kammersieger bei den Ma-
lern und Lackierern. Wettbewerbs-
aufgabe war, eine mehrteilige Flä-
che auszumalen. Zu einem Grund-
ton musste er vier unterschiedliche
Farbtöne hinzufügen, die nicht in-
einander verlaufen durften. Darü-
ber hinaus mussten handgeschnit-
tene Schriftzüge lackiert werden.
Bewertet wurde neben der Farbhar-
monie die Sauberkeit der Ausfüh-

rung. „Dieser Wettbe-
werb hat mit gezeigt,
wo ich stehe. Ich freue mich darauf,
beim Landeswettbewerb zu zeigen,
was ich kann“, so René. Der 24-Jäh-
rige hat in der Malerwerkstatt
Schüttler in Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler gelernt und arbeitet dort auch
als Geselle.

Jeanette Furmanski aus Brohl-
Lützing hatte bei den Bäckern die
Nase vorn. Als Innungsbeste ge-
wann sie auch den Kammerent-
scheid. Sowohl die schriftlichen
Aufgaben wie das Erstellen eines
Rezepts für einen Brötchen- und ei-
nen Kuchenteig als auch die prakti-

sche Aus-
f ü h r u n g
erledigte
sie mit
Bravour.
Die 19-
Jährige er-
lernte ihr
Handwerk
in der
Bäcke re i
Paulsen in
Bad Brei-
sig, jetzt
a r b e i t e t

Betriebswirt des Handwerks
Betriebswirtschaftliche Planung u.
Organisation - Finanz- u. Rech-
nungswesen - Marketing u. Verkauf
- Materialwirtschaft - Führungs- u.
Verhaltenstraining - Personalwesen
- Volkswirtschaft - Rechtsform des
Betriebes - Vertrags-, Arbeits-, Steu-
er- u. Sozialversicherungsrecht:
20.9., sa, 9-17 Uhr, Herrstein;
1.10., mo-fr, 8-16 Uhr, Koblenz;
25.10., sa, 8-16 Uhr, Koblenz;
8.11., sa, 9-17 Uhr, Bad Kreuznach.
SPS-Fachkraft
Simatic S7 Einführung I & II - Sima-
tic S7 Aufbau I & II - bedienen u. be-
obachten, Operator Panels - S7 Bus-
technik: 20.10., mo-fr, 8-15 Uhr,
Rheinbrohl.
CAD-Grundkurs
Grundfunktionen mit verschiedenen
Optionen - einfache 2D-Zeichnungen
erstellen - Bemaßung - Beschriftung
- Installation - Zeichnungsausdruck
- praktische Beispiele: 10.10., fr,
16-21 Uhr & sa, 8-16 Uhr, Cochem;
3.11., Mo-Fr, 8-15 Uhr, Koblenz.
CNC-Grundkurs Teil A und B
Numerische Steuerungen - CNC-
Auswahlkriterien - Programm / DIN
ISO-Programmierung - Werkzeugsys -
tematik - CNC-Fräsen/-Drehen -
CNC-Laser/-Brennschneidtechnik -
praktische CNC-Fertigung - Prüfung
nach DIN ISO und VDI DIN 66025 -
Anwendung an verschiedenen Her-
stellertypen: 13.10., mo&mi,
17.30-20.45 Uhr, Bad Kreuznach u.
Koblenz.
Verkaufsleiterin
... im Nahrungsmittelhandwerk:
Führungs- u. Verkaufsqualifikatio-
nen erwerben - eigenständig u. ver-
antwortungsbewusst eine Filiale lei-
ten - Fachpraxis u. -theorie - kauf-
männische u. betriebwirtschaftliche
Kenntnisse: 15.9., mo, di & do,
17.15-20.30 Uhr, Koblenz.
Löterprüfung nach DIN EN 13131
... für das Installationshandwerk:
Löten an Kupfer, Rotguss, nicht ros -
tenden Stählen - praktische u. fach-
kundliche Prüfung: nach Vereinba-
rung, Koblenz u. Bad Kreuznach.
Schweißerprüfungen
... nach DIN EN 287/ISO 9606: Gas-
schweißen - Lichtbogenhandschwei-
ßen - MAG-Schweißen - WIG-
Schweißen: mo-fr, ab 8 Uhr nach
Vereinbarung, 27.9., Sa, ab 7 Uhr,
Koblenz u. Bad Kreuznach.

WEITERBILDUNG
Aus dem 
HwK-Kursprogramm

Meistervorbereitung
Fachpraxis u. -theorie (Teile I&II) für
Straßenbauer: 6.9., Teilzeit, Ko-
blenz (Einstieg noch möglich); Zim-
merer: 26.9., Teilzeit, 20.10., Voll-
zeit, Koblenz. – Betriebswirtschaft,
Recht, Pädagogik (Teile III&IV) für
alle Gewerke in Teilzeit: 12.9.
Rheinbrohl, 15.9. Koblenz, 16.9.
Herrstein u. Wissen, 17.9. Cochem.

Der Arbeitsmarkt
im August 2008

Landkreis / Arbeitslose Quote Veränderungen zum
Kreisfreie Stadt insgesamt Vormonat / Vorjahr

Koblenz, Stadt 4.067 7,5 % – 0,5 % / – 1,4 %
Ahrweiler 2.852 4,5 % – 0,2 % / – 0,6 %
Altenkirchen 3.523 5,1 % – 0,2 % / – 1,5 %
Bad Kreuznach 5.247 6,5 % – 0,3 % / – 0,9 %
Birkenfeld 2.917 6,7 % – 0,3 % / – 1,4 %
Cochem-Zell 1.226 3,7 % – 0,2 % / – 0,7 %
Mayen-Koblenz 6.152 5,6 % – 0,3 % / – 0,8 %
Neuwied 5.334 5,7 % – 0,4 % / – 1,2 %
Rhein-Hunsrück-Kreis 2.658 4,9 % + 0,1 % / – 0,7 %
Rhein-Lahn-Kreis 2.878 4,5 % – 0,4 % / – 0,7 %
Westerwaldkreis 4.664 4,4 % – 0,4 % / – 1,3 %

Rheinland-Pfalz 112.523 5,4 % – 0,2 % / – 1,0 %
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Handwerkskammer
Koblenz

Fordern Sie das aktuelle HwK-Bil-
dungsprogramm 2008 an oder be-
sprechen Sie persönlich mit uns,
welche Weiterbildungsstrategie für
Sie die richtige ist. – Informationen
und Anmeldung, Tel.: 0261/ 398-
415, Fax: -990, E-Mail:

bildung@hwk-koblenz.de

BESCHLÜSSE DER
HwK-VOLLVERSAMMLUNG

Das Ministerium für Wirtschaft, Ver-
kehr, Landwirtschaft und Weinbau
Rheinland-Pfalz hat mit Geschäfts-
zeichen 4003-009-8405/2008-018,
2008/06012 vom 18. August 2008
die von der Vollversammlung der
Handwerkskammer Koblenz am 16.
Juni 2008 beschlossenen „Besonde-

ren Rechtsvorschriften für die Fort-
bildungsprüfung zum/zur Gebäude-
Energieberater/in (HwK)“ im Ein-
vernehmen mit dem rheinland-pfälzi-
schen Ministerium für Bildung, Wis-
senschaft, Jugend und Kultur ge-
mäß § 106 Abs. 2 Handwerksord-
nung genehmigt.

Koblenz, 11. September 2008

Karl-Heinz Scherhag Dr. h. c. mult. Karl-Jürgen Wilbert
Präsident Hauptgeschäftsführer

Prüfungstermine
Winter 2008/09 ii
Für die Gesellen- bzw. Abschlussprü-
fungen im Winter 2008/2009 gibt die
Handwerkskammer Koblenz folgende
Prüfungstermine und Anmeldefristen
bekannt:
Stichtag für die Winterprüfung ist der
31. Januar 2009. Zur Prüfung wird zu-
gelassen, wessen Ausbildungszeit bis
zum 31. März 2009 endet. Die Anmel-
dungen mit den erforderlichen Unter-
lagen sind bis spätestens 1. Oktober
2008 bei den Kreishandwerkerschaf-
ten bzw. bei der HwK einzureichen.
Informationen und Anmeldung bei der
HwK-Gesellenprüfung, Tel.: 0261/
398-641, Fax: -645, E-Mail:

gesellenpruefung@hwk-koblenz.de

Fortbildungsprüfung Gebäude-Energieberater/in (HwK)

Spitzenleistungen
von jungen
Handwerkern
Weitere Kammersieger im Leistungswettbewerb

Kammersieger im Leis -
tungswettbewerb des
Deutschen Handwerks
(von oben): Elektroniker-
geselle Christopher Krä-
mer aus Fensdorf, Ma-
lergeselle René Küls aus
Grafschaft, Bäckergesel-
lin Jeanette Furmanski
aus Brohl-Lützing und
Bäckereifachverkäuferin
Corinna Fischbach aus
Hellenhahn.   Fotos: Holewa

sie in der Bäckerei Mürtz
in Plaidt.

Sie ist die beste Fach-
verkäuferin im Nah-
rungsmittelhandwerk/
Bä cker im nördlichen
Rheinland-Pfalz. Corin-
na Fischbach aus Hel-
lenhahn im Westerwald
löste die gestellten Auf-
gaben am besten. Im
Verkaufsgespräch, bei
der dekorativen Schau-
fenstergestaltung sowie
beim Portionieren und
stilvollen Einpacken
von Waren überzeugte
sie die Juroren. Die 19-
Jährige hat ihr Hand-
werk in der Mühlenbä -
ckerei Rudolf Jung
GmbH in Westerburg
gelernt. Corinna ist stolz
auf ihren Erfolg.

Infos zum Leistungs-
wettbewerb des Deut-
schen Handwerks, Tel.:
0261/ 398-641, Fax: 
-645, E-Mail:
gesellenpruefung@

hwk-koblenz.de

Walzgesellen arbeiten am Haus Lind in Herrstein

Sonst in alle Herren Länder ver-
streut, sind jetzt 19 Wandergesel-
len des „Freien Begegnungs-
schachts“ in einem Sommercamp
bei der HwK Koblenz in Herrstein.
Traditionsgemäß finden sich ein-
mal jährlich alle Mitglieder der
„Elefanten“, wie die Mitglieder des
Schachts genannt werden, zu ei-
nem gemeinnützigen Workshop zu-
sammen. Dieses Mal unterstützen
sie die Restaurierungsarbeiten am
Haus Lind in Herrstein. Das ehe-
mals landwirtschaftlich genutzte
Gebäude von 1710, das neben dem
HwK-Zentrum für Restaurierung
und Denkmalpflege steht, soll mit
Unterstützung von Kreis, Verbands-
und Ortsgemeinde fit für eine kul-
turtouristische Nutzung gemacht
werden. Aus insgesamt zehn ver-
schiedenen Gewerken stammen
die Teilnehmer, darunter auch zehn

Frauen. Während ihres Aufenthalts
werden die Wandergesellen in al-
len Belangen von der HwK unter-
stützt. Mit den Restaurierungsar-
beiten am „Haus Lind“ erwerben
die Gesellen nützliche Zusatzquali-
fikationen in modernem Lehmbau
und ökologischer Dämmtechnik.
Am 14. September findet in Herr-
stein neben dem Schinderhannes-
Räuberfest auch der „Tag des offe-
nen Denkmals“ statt, in dessen
Rahmen die Besucher von 10 bis
18 Uhr einen Blick hinter die Kulis-
sen eines 300 Jahre alten Fach-
werkhauses werfen und sich in die
fachgerechte und Energie sparen-
de Sanierung historischer Bauwer-
ke einweisen lassen können.
Infos bei der HwK in Herrstein, Tel.:
06785/ 9731-760, Fax: -769, E-
Mail: zrd@hwk-koblenz.de

Foto: Piel media
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Beruf Inhalt Lj Berufsschule Dauer

Berufsbildungszentren in Koblenz
Anlagenmechaniker Bearbeitungsverfahren fachbezogener 1. Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.

Rohstoffe, Fügetechniken Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Wasserversorgungstechnik 2. Diez, Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Koblenz 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Koblenz 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Koblenz 07a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Koblenz 07a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Gas-Schweißen 2. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.
Andernach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-12.12.

Elektrische Komponenten, Mess-, Steuer- 3. Koblenz 06a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
und Regeltechnik Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-10.10.

Koblenz 06a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-24.10.
Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-21.11.
Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.
Koblenz 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-05.12.
Andernach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-12.11.
Koblenz 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Bäcker Moderne Verfahren zur Herrstellung
von Backwaren I 2. Montabaur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.

Moderne Verfahren zur Herrstellung 3. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
von Backwaren II Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.

Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Montabaur, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Boppard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Trier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.

Bürokaufleute Organisationswesen 2. Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 3. Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Elektroniker Installieren und prüfen elektrischer Systeme 2. Neuwied, Montabaur 07b. . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Andernach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Koblenz 07a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Koblenz 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Koblenz 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Montabaur 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Montabaur 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Errichten und prüfen von Steuerungen 2. Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Errichten und prüfen von Gebäudeleit- 3. Koblenz 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.

systemen und Fernwirkeinrichtungen Koblenz 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Installieren von Systemkomponenten und 3. Koblenz 06a, Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Netzwerken Andernach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.

Montabaur 06a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Montabaur 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Errichten und prüfen von 3. Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
Gebäudekommunikationsanlagen Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Fahrzeuglackierer Gestalten und beschichten eines 2. Koblenz, Mayen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Fahrzeugteils/Oberfläche Idar-Oberstein, Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.

Betzdorf, Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Neuwied, Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.

Feinwerkmechaniker Grundlehrgang Metall 1. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-05.12.
Westerburg, Montabaur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Programmieren und spanen an 3. Koblenz, Cochem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
CNC-Maschinen I Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.

Fleischer Moderne Zerlegetechniken,
Wurstherstellung und Pökelverfahren 2. Lahnstein, Diez, Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.

Ausgewählte Techniken im 3. Neuwied, Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Fleischerhandwerk, Kuttern Bopprad, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.

Mayen, Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.

Fleischereifachverkäufer Warenherstellung und Präsentation I 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Warenherstellung und Präsentation II 3. Ahrweiler, Mayen, Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.

Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.

Friseure Frisuren und typgerechte Make-up-Gestaltung 2. Koblenz 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Bad Kreuznach, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Neuwied 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Neuwied 07a+b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Neuwied 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Koblenz 07c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Koblenz 05c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.

Kosmetik 3. Koblenz 06a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Koblenz 06a+c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Koblenz 06c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.

Informations- Einrichten von Telekommunikationsgeräten 2. Bingen, Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
elektroniker und -anlagen Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.

Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.

Kälteanlagenbauer Grundfertigkeiten der Verbindungstechniken
im Kälteanlagenbau und der Elektrotechnik 2. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-12.12.

Funktion, Einbau und Inbetriebnahme sowie elektronische
Bauteile an kältetechnischen Anlagen 4. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.

Karosseriebauer Grundlehrgang Metall 2. Andernach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.

Kfz-Mechatroniker Grundlehrgang Metall 2. Andernach 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Grundlagen der Fahrzeug- 2. Betzdorf 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.

instandsetzungstechnik Betzdorf 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Ahrweiler 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Ahrweiler 07b, Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Montabaur 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Montabaur 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Koblenz 07a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Messtechnische Grundlagen der Kfz-Elektrik/ 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
-Elektronik und -Pneumatik/-Hydraulik Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.

Bad Kreuznach 07b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.
Koblenz 07c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.
Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.

Messtechnik II 3. Cochem, Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Idar-Oberstein, Simmern 06a . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Koblenz 06b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Koblenz 06c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Koblenz 06a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Andernach 06a, Simmern 06b . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Andernach 06b, Neuwied 06b . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Motor-Management-Systeme 4. Bad Kreuznach 05a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
Simmern 05b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.

Fahrwerks- und Bremsentechnik 4. Koblenz 05a+c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Koblenz 05c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Koblenz 05b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Neuwied 05a+b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Neuwied 05b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.

Maler Gestalten einer Fassade 2. Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Ausbau eines Dachgeschosses 2. Betzdorf 07a, Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Instandsetzen und gestalten einer Tiefgarage 3. Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-02.10.

Bad Kreuznach 06a, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Bad Kreuznach 06b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
Reste Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.

Gestalten eines repräsentativen 3. Koblenz 06a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.
Eingangsbereiches Koblenz 06b, Diez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.

Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Mayen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Bad Kreuznach 06a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.

Metallbauer MAG-Schweißen 2. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.
Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-05.12.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Edelstahlverarbeitung 4. Bad Kreuznach, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
Westerburg 05a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-24.10.
Westerburg 05b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-07.11.
Reste Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-21.11.

Tischler Oberflächenveredelung 2. Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-10.10.
Einführen in das Arbeiten Holzbearbeitungs- 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.-31.10.

maschinen II Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-07.11.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.11.-28.11.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Montabaur, Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Einführen in das Arbeiten Holzbearbeitungs- 3. Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-17.10.
maschinen III Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-24.10.

Berufsbildungszentrum Bad Kreuznach
Anlagenmechaniker Gas-Schweißen 2. Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.

Kirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.

Kfz-Mechatroniker Grundlehrgang Metall 1. GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.
Bad Kreuznach, 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-05.12.
Bad Kreuznach, 08b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.

Messtechnische Grundlagen der Kfz- 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.09.-02.10.
Pneumatik/-Hydraulik Bad Kreuznach 07b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.

GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-19.12.

Metallbauer Grundlehrgang Metall 1. Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.
Bad Kreuznach, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . 17.11.-28.11.

MAG-Schweißen 2. Bad Kreuznach 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-17.10.
Bad Kreuznach 07b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.10.-31.10.
Simmern, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.12.-12.12.

Berufsbildungszentrum Rheinbrohl
Bürokaufleute Organisationswesen 2. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.11.-14.11.

Ahrweiler, Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.12.-12.12.
Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 3. Ahrweiler, Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.10.-10.10.

Maler Gestalten eines Innenraumes 2. Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.11.-21.11.
Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.12.-19.12.

Instandsetzen und Gestalten einer Tiefgarage 3. Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.10.-21.10.

Tischler Oberflächenveredelung 2. Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.-10.10.
Ahrweiler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.11.-14.11.

Bei Rückfragen zur Ülu: Hans Loosen, Tel.: 0261/ 398-315, Fax: -982, E-Mail: uelu@hwk-koblenz.de

Beruf Inhalt Lj Berufsschule Dauer

Überbetriebliche Ausbildung für das 4. Quartal 2008
Die Überbetriebliche Lehrlingsun-
terweisung (Ülu) in den Berufsbil-
dungszentren der Handwerkskam-
mer ist fester Bestandteil der Be-
rufsausbildung im Handwerk und
ergänzt die fachpraktische Ausbil-

dung im Betrieb. Viele Unterneh-
men spezialisieren sich immer
mehr auf einen Fachbereich und
suchen ihre „Nische“, um sich auf
dem Markt zu behaupten. Eine
mögliche Folge für die Lehrlinge:

Sie erlernen im Ausbildungsbetrieb
unter Umständen nicht alle Kennt-
nisse und Fertigkeiten, die sie in
der Gesellenprüfung beherrschen
müssen. Mit der Ülu stellt das
Handwerk sicher, dass alle Lehrlin-

ge eines Berufes bundesweit diesel-
ben handwerklichen Fähigkeiten
und Kenntnisse erwerben. In den
Berufsbildungszentren unterrich-
ten Meister ihres Faches: bewährte
Handwerker, die nicht selten jahre-

lang als Selbstständige oder als
Führungskraft ihren Beruf ausge-
übt haben.

Nach Beratung im Berufsbil-
dungsausschuss der Handwerks-
kammer, dem Vertreter der Arbeit-

geber, Arbeitnehmer und der Be-
rufsschulen angehören, werden für
die verschiedenen Gewerke obliga-
torische und fakultative Lehrgänge
durch die HwK-Vollversammlung
beschlossen.
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AO-Bau
Bauzentrum Koblenz
Berufsbildungszentrum Bad Kreuznach
Berufsbildungszentrum Herrstein

1. Lehrjahr, Kammerbezirk Koblenz
22.09.-10.10.
03.11.-14.11.
08.12.-19.12.

2. Lehrjahr, Kammerbezirk Koblenz
13.10.-31.10.
17.11.-05.12.

Bei Rückfragen zur AO-Bau:
Jürgen Fuchs, Tel.: 0261/ 398-603, 
Fax: -991, E-Mail: bauz@hwk-koblenz.de

Alle Informationen auch im Internet:
www.hwk-koblenz.de/uelu

Feuer und Flamme
für ihr Handwerk
In einigen Handwerken sind Frauen klar in der
Minderheit. Anlagenmechanikerlehrling Carmen
Chrysant setzt dagegen: „Junge Frauen, die ei-
nigermaßen robust sind und sich etwas zutrau-
en, kann ich eine Lehre in einem ‘Männerberuf’
nur empfehlen!“ Die 17-Jährige lernt ihren Beruf
bei Siegmund Haustechnik in Remagen-Kripp.
Kolleginnen hat sie dort keine, auch in der Ülu
bei der HwK ist sie in ihrem Jahrgang die Einzi-
ge. „Kein Problem“, sagt sie dazu. „Die Jungs
machen keine dummen Sprüche. Und wenn
doch, gibt’s Kontra.“ Carmens Pläne: „Wenn
mein Bruder und ich unsere Lehren abgeschlos-
sen und Berufserfahrung gesammelt haben, wol-
len wir unsere Meister machen und zusammen
einen Betrieb gründen.“ In ihrer Freizeit spielt
sie Fußball beim TuS Oberwinter.    Foto: Piel media
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GESTALTUNG – FERTIGUNG – KOMMUNIKATION
KURSANGEBOTE IM HwK-KOMPETENZZENTRUM KOBLENZ
Farben und ihre Wirkung
Was ist Farbe? - Farben sehen -
Farbsysteme additiv u. subtraktiv -
Simultan- u. Sukzessivwirkung - Far-
be u. Form - Farbsymbolik, -wirkung
-harmonien u. -kontraste - prakti-
sche Übungen: 20.9., Sa, 9-16 Uhr.
Illustrator I
Vektorgrafik versus Pixelbild -
grundsätzliche Programmfunktio-
nen - Werkzeuge u. Paletten - zeich-
nen einfacher Grundformen - Frei-
formzeichnen - Objekte pixelgenau
ausrichten - arbeiten mit Text:
20.9., Sa, 9-16 Uhr.
Illustrator II
Komplexe Grafiken selbst zeichnen -
umfangreiche Layouts für Web u.
Print erstellen - fortgeschrittene
Techniken im Vektor-Zeichen- u.
Layoutprogramm - kreative Textmas -

kierung - Formtext - Verläufe - kom-
plexe Layouts: 27.9., Sa, 9-16 Uhr.
Videokamera im Handwerksbetrieb
Grundlagenkenntnisse - fachkundi-
ge, auf Anwendungsfall zugeschnit-
tene Beratung im Rahmen eines
Gruppengesprächs - sinnvolle Ein-
satzmöglichkeiten für Fotografie u.
Video - Grundlagen in der Bedienung
der Geräte: 11.10., Sa, 9-16 Uhr.
Photoshop I
Bilder optimieren u. verändern, ver-
feinern u. retuschieren - grundlegen-
de Techniken: 11.10., Sa, 9-16 Uhr.
Photoshop II
Professionelle Nutzung - fortge-
schrittene Arbeitsmethoden u.
Funktionen - Arbeit mit dem Pro-
gramm optimieren - Bildgestal-
tungstechniken wesentlich verfei-
nern: 18.10.08, Sa, 9-16 Uhr.

Videoaufnahme (Modul 1)
Theoretisches Rüstzeug - auf An-
wendungsfall zugeschnittene Vide-
os - Grundlagen der Kameratechnik
u. Bildgestaltung - Kamerahaltung:
11.10., Sa, 9-16 Uhr.
Videobearbeitung (Modul 2)
Nachbearbeitung von Videobildern -
grundlegende Schnitte: 18.10., Sa,
9-16 Uhr.
Videoausgabe (Modul 3)
Technische Grundlagen zur Erstel-
lung eines DVD-Videos u. eines Da-
tenfiles fürs Internet - gestalteri-
sche Aspekte: 25.10., Sa, 9-16 Uhr.
Infos und Anmeldung im HwK-Kom-
petenzzentrum für Gestaltung, Ferti-
gung und Kommunikation, Tel.:
0261/ 398-585, Fax: -986, E-Mail:
komp@hwk-koblenz.de

www.hwk-kompetenzzentrum.de
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Novum im
ausgefallenen
Ambiente
Fliesen-Meister und -Gesellen feiern

Es war feierlich, Ergriffenheit nahm
die Besucher gefangen. Sechs jun-
ge Meister und acht Gesellen aus
dem Fliesen-, Platten- und Mosaik -
legerhandwerk feierten zum ersten
Mal gemeinsam ihre bestandene
Prüfung und dies in ausgefallenem
Ambiente. Die Sonderausstellung
„FarbenFugenFormate. 60 Jahre
Faszination Fliesen“ im Landesmu-
seum auf dem Ehrenbreitstein war
der Rahmen für den ganz besonde-
ren Anlass.

„Wir können stolz auf unser Hand-
werk sein“, so Detlef Börner, Ober-
meister der Fliesenleger-Innung
Mittelrhein. „Das Fliesen-, Platten-
und Mosaiklegerhandwerk existiert
seit Jahrhunderten als einer der
wichtigsten Bauberufe, auf dessen
Leistungen keine Epoche in der
Vergangenheit verzichten konnte
und auf die auch in Zukunft nicht
verzichtet werden kann. Mit der
Ausstellung wollen wir dies auf ein-
zigartige Weise deutlich machen“,
betonte Börner in seinem Gruß-
wort. Er verwies auf den mehrfa-
chen Grund zum Feiern, begeht
doch der Fachverband Fliesen und
Natursteine in diesem Jahr sein 60-
jähriges und die Innung ihr 25-jäh-
riges Bestehen.

Frank Runnebach, Vorsitzender
des Meisterprüfungsausschusses,
hob hervor, dass sich der Slogan
„Geiz ist geil“ mehr und mehr in
den Grundsatz „Qualität hat ihren
Preis“ wandele. „Die Meisterfachbe-
triebe überzeugen durch Maßarbeit
und Sinn für Gestaltung.“ Er for-
derte die jungen Meister auf, nicht
auf Erreichtem stehen zu bleiben,
sondern die Fachseminare der In-

Meister und Gesel-
len aus dem Flie-
sen-, Platten- und
Mosaiklegerhand-

werk feiern mit den
Prüfungsausschüs-

sen ihren Ab-
schluss in der Flie-

sen-Ausstellung auf
dem Koblenzer Eh-

renbreitstein.
Foto: Juraschek

„Da muss ich hin!“
HwK-Ausstellungen

Keramiken – Schönes fürs Auge
„Brandneu“ hat die Ausstellung
„Keramik dieser Welt“ in der Galerie
Handwerk Koblenz eröffnet. Zum
fünften und vorerst letzten Mal zei-
gen dort insgesamt 28 Keramiker
aus dem In- und Ausland ihre Unika-
te. In diesem Jahr lockt die Ausstel-
lung mit dem Schwerpunktthema
„Bulgarien“. Die Besucher erwarten
täglich von 11 bis 17 Uhr außerdem
meisterliche Arbeiten aus Deutsch-
land, Korea und Japan.

60 Jahre Flotte Fliesen
Ideen für das heimische Bad, moder-
ne Wellness-Oasen oder nostalgische
Erinnerungsstücke: In der Festungs-
kirche innrhalb des Landesmuseums
auf dem Koblenzer Ehrenbreitstein ist
bis 5. Oktober die Sonderausstellung
„FarbenFugenFormate. 60 Jahre Fas-
zination Fliesen“ zu sehen. Die Aus-
stellung haben gemeinsam gestaltet
die HwK, das Landesmuseum sowie
die Fliesenleger-Innung Mittelrhein
und der Fachverband Fliesen und Na-
turstein. Sie nimmt ihre Besucher mit
auf eine Zeitreise durch sechs Jahr-
zehnte Gestalten mit Fliesen. Öff-
nungszeiten täglich von 9.30 bis 17
Uhr.

Informationen in der Galerie Hand-
werk, Tel.: 0261/ 398-277, Fax: -
993, E-Mail: galerie@hwk-koblenz.de,
Internetshop:

www.galerie-handwerk-koblenz.de

nung zur Weiterbildung zu nutzen.
„Ihnen stehen alle Wege offen, sei
es die Arbeit als Sachverständiger,
die Qualifikation zum Betriebswirt
des Handwerks oder sogar ein Stu-
dium“, unterstrich er.

„Sucht das Gespräch mit den
Jungmeistern. Folgt ihnen auf dem
Meisterweg“, so Knut Mohr, Prü-
fungsvorsitzender des Gesellenprü-
fungsausschusses, zu den Jungge-
sellen. Er dankte den Ausbildungs-
betrieben, aber auch dem Bauzen-
trum der Handwerkskammer Ko-
blenz für die geleistete Arbeit in
den Überbetrieblichen Lehrgängen.
„So wie die Fliese sich gewandelt
hat, werden auch neue Wege in der
Verarbeitung beschritten. Aufgrund
neuer Bautechniken sind die für ei-
ne Fliesenverlegung vorgesehenen
Wandflächen heute maßgenauer
und ebenflächiger. Durch die
Flucht- und Lotgerechtigkeit des
Belages ist das Dünnbettverfahren
einfach und rationell anzuwenden.
Dagegen findet das Dickbettverfah-
ren Anwendung bei rohem Mauer-
werk. Diese, den Fachmann aus-
zeichnende Arbeitstechnik, wird in

den HwK-Lehrwerkstätten mit den
jungen Leuten geübt.Wir sind wäh-
rend der Ausbildungszeit zu-
sammengewachsen, fühlen uns wie
eine große Baufamilie“, betonte
Mohr. Das bekräftigte auch Archi-
tekt und Maurermeister Ulrich
Brink, Leiter des HwK-Bauzen-
trums, in seinem Grußwort. Er ver-
wies auf die „hohe Qualität der
überbetrieblichen Ausbildung als
Konsens zwischen Tradition und
Moderne“.

Als Detlef Börner mit den Worten
„Gott schütze das ehrbare Hand-
werk“ die Prüfungszeugnisse über-
gab und die Meisterbriefe über-
reichte, war sie wieder da, die feier-
liche Stille in der Festungskirche.
Ein ganz besonderer Zauber hielt
Meister, Gesellen, Angehörige und
Freunde gefangen. „Ich bin noch
nicht am Ende meiner beruflichen
Laufbahn“, so Jonas Clemens
Theis. Er wurde als bester Jungmeis -
ter ausgezeichnet. Mit seinem Va-
ter, ebenfalls Fliesenlegermeister,
führt er einen Betrieb in Birkenfeld
an der Nahe. Jürgen Weiser, dritt -
bester Fliesenlegermeister des Jahr-

gangs, will ebenfalls die Meistertra-
dition im Familienbetrieb in Hü -
ckelhoven (Nordrhein-Westfalen)
fortsetzen. Alle Jungmeister sind
sich einig: „Wir sind stolz auf die
Krone des Handwerks.“ Clemens
Hecken, bester Junggeselle aus
Windhagen im Westerwald, will da
noch hin. „Ich möchte Meister
werden. Dann stehen mir alle be-
ruflichen Wege offen.“

Der nächste Meistervorbereitungs-
kurs für Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger beginnt am 25. Oktober in
Teilzeit und am 1. Dezember in
Vollzeit. Beide Kurse finden in Ko-
blenz statt.

Informationen und Anmeldung
zur Meistervorbereitung bei der
HwK-Meisterakademie, Tel.: 0261/
398-415, Fax: -990, E-Mail:

meister@hwk-koblenz.de

Arbeit und
Familie im
Einklang
Der Arbeitsmarkt boomt weiter, ge-
lockt wird auch mit Arbeitsbedin-
gungen, in denen Beruf und Fami-
lie besser zu vereinbaren sind. Wie
Unternehmen auf diese Herausfor-
derung reagieren, welche Maßnah-
men sie entwickeln und ob sich das
Engagement rechnet sind Fragen,
die am 12. September ab 14 Uhr im
Roentgenmuseum Neuwied beant-
wortet werden. Mit Unterstützung
des Ministeriums für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit, Familie und Frau-
en laden IHK und HwK Koblenz so-
wie die Kreisverwaltung Neuwied
zu Fachvorträgen, Diskussionen
und Beratungsstationen ein. Als
Ansprechpartner mit vertreten sind
der Arbeitgeberservice der Arbeits-
agentur, Industrie-, Dienstleis -
tungs- und Handwerksbetriebe wie
das Autohaus Jachnik aus Koblenz
und die Unikat Möbeltischlerei aus
Gusterath. Staatsministerin Malu
Dreyer und Landrat Rainer Kaul
weden die Gäste begrüßen. – Infor-
mationen bei der HwK-Betriebsbe-
ratung, Tel.: 0261/ 398-257, Fax: -
994, E-Mail:

beratung@hwk-koblenz.de

Berufsorientierung auf spielerische Art
Hier ging es nicht klammheimlich und leise zu, wie man das von
Waldwesen erwartet, sondern ausgesprochen temperamentvoll. 500
Kinder aus sieben Grundschulen aus Bad Kreuznach und der Region
kamen zum „HelleWecKs-Tag“ ins Bad Kreuznacher HwK-Berufsbil-
dungszentrum und waren emsig am Werk. Denn nur wer als eifriger
Handwerker auf den Spuren der geschickten Waldbewohner wander-
te, hatte die Chance auf die sieben Stempel, die es in der Punkte-
karte brauchte, um damit an einer Verlosung teilnehmen zu können.
Nach einem zünftigen Frühstück wurde gemauert, gezimmert und
geschraubt, kurz: Berufsorientierung schon im Grundschulalter. In-
fos unter Tel.: 0261/ 398-343, www. hellewecks.de Foto: Piel media


